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RATHAUS aktuell
Dezember 201610. Ausgabe Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Hohenau an der March

besuchen Sie auch: www.hohenau.at

Gemeinderat
Beiträge für Nachmittagsbetreuung 
aufgrund Gesetzesänderung erhöht
� siehe Seite 2

Neues Gerät
Sie halten eine Ausgabe in den Hän-
den, die schon damit gedruckt wurde

siehe Seite 2

Bürgermeister
Robert Freitag zum Haushaltsplan
des kommenden Jahres

siehe Seite 3

aus dem Inhalt

Mit diesem Fotogruß vom weihnachtlich beleuchteten
Rathaus wünschen Bürgermeister Robert Freitag,

die Gemeindevertretung und die Bediensteten
der Marktgemeinde Hohenau an der March

allen Hohenauerinnen und Hohenauern
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2017.
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Nikolobesuch: Der Nikolo kam heuer schon etwas früher zu den Kinder-
freunden, weil sich der Besuch am Samstag, dem 3. Dezember anbot und 
überreichte jedem Kind ein Nikolosackerl. Bei Glühwein, Kinderpunsch und 
Würsterln kümmerten sich Harry Lukas, Margot Swatschina, Maria Janko-
witsch, Dieter Koch und Mario Gaida, im Bild mit Bürgermeister Robert Frei-
tag, um das Wohlergehen der Kinder, aber auch ihrer Eltern.

Soziale Weihnachtsaktion - Im Rah-
men der Weihnachtsaktion besuch-
ten die Mitglieder des Sozialaus-
schusses jene Hohenauerinnen und 
Hohenauer, die das 80. Lebensjahr 
erreicht haben, sowie alle, die in 
Pflegeheimen und im Kolping-Haus 
in Poysdorf wohnen, um ein Präsent 
und die Glückwünsche des Bürger-
meisters und der Gemeindevertre-
tung zu überbringen.
Im Bild Sozialreferentin GGR Maria 
Jankowitsch beim Besuch von Frau 
Elsa Zechner im Zistersdorfer Elisa-
bethheim.
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Endspurt zum Jahresende
Gemeinde-Zeitung
Das bisherige Gerät, das zur Herstel-
lung der Gemeindezeitung diente, 
bereitete von Ausgabe zu Ausgabe 
immer größere Probleme, weshalb 
sich der Gemeindevorstand dazu 
entschloss, nach beinahe sechsjähri-
ger Nutzung, eine Neuanschaffung 
zu tätigen. Es wurde der Ankauf ei-
nes von der Leistung her vergleich-
baren Geräts zum Preis von 9.388,97 
Euro inkl. MWst. beschlossen. Diese 
Ausgabe wurde bereits damit ge-
druckt.

Mitgliedschaft
Die Tätigkeit des NÖ Zivilschutz-
verbandes dient der Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger. Mit Aus-
stellungen, Informationsveranstal-
tungen, Broschüren und vielem 

In den letzten Sitzungen von Gemeindevorstand und -rat des heurigen Jahres wurden noch 
ein paar wichtige Beschlüsse gefasst, unter anderem die folgenden:

mehr ist der NÖ Zivilschutzver-
band bemüht, die Bevölkerung über 
Selbstschutzmaßnahmen zu infor-
mieren.

Um diese Leistungen erbringen zu 
können, ist der NÖ Zivilschutzver-
band auch auf finanzielle Unter-
stützung von Seite der Gemeinden 
angewiesen, weshalb der Gemein-
derat beschloss mit 1.1.2017 dem NÖ 
Zivilschutzverband als Mitglied bei-
zutreten.

Softwareumstellung
Momentan werden die Bereiche 
Buchhaltung, Rechnungswesen 
und Friedhofsverwaltung mit der 
Gemeinde-Software „KIM“ erledigt. 
Weil es sich dabei um eine veraltete 
Lösung handelt, die bald nicht mehr 
gewartet wird, beschloss der Ge-
meinderat den Ankauf des Produkts 
„k5 Finanz“ von der NÖ Gemeinde-
Datenservice GmbH zum Preis von 
24.768 Euro, in welchem Basissys-

tem, Datenkonvertierung, Zusatz-
module und zwei Nebenbuchhal-
tungen sowie Seminare für die 
Anwender und Datenbanklizenzen 
enthalten sind.

Mit dieser EDV-Lösung wird dann 
auch die neue Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 
umgesetzt werden können, die die 
wesentlichen Eckpunkte des zu-
künftigen Gemeinde-Haushalts-
rechtes festlegt und die Einführung 
eines 3-Komponenten-Rechnungs-
wesens mit Ergebnis-, Finanzie-
rungs- und Vermögensrechnung 
mit sich bringt.

Subvention
Der Freiwilligen Feuerwehr Hohe-
nau an der March wird eine außer-
ordentliche Subvention von 1.500 
Euro als 50%-Beitrag zu den Kosten 
für den Ankauf eines Weber-Hydro-
Rettungszylinders gewährt.
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Sehr geehrte 
Hohenauerin-
nen und Hohe-
nauer!

Der Gemeinderat muss nämlich in 
der letzten Sitzung des Jahres, die 
heuer am 13. Dezember stattgefun-
den hat, das Budget des kommen-
den Jahres beschließen und darüber 
möchte ich natürlich ein paar Worte 
verlieren.

Projekte 2017
Im Zuge der Rathaussanierung wur-
de 2015 bereits eine neue Pelletshei-
zung, die Isolierung der obersten 
Geschoßdecke im Ausmaß von circa 
560 m2 und ein neues Pultdach über 
den Garagen fertiggestellt. Im heu-
rigen Jahr wurde die Sanierung mit 

einem Vollwärmeschutz am „Rat-
hauszubau-Arzthaus“, der Restaurie-
rung der restlichen Fassade, neuen 
Portalen, neuen elektrischen Zulei-
tungen und Anschlüssen, sowie den 
Vorbereitungen für einen Rathaus-
Lift fortgesetzt. Im kommenden Jahr 
soll der Lift fertiggestellt, der Innen-
hof neu gestaltet und im Inneren 
des Gebäudes die Kanal- und Was-
serleitungen erneuert werden. Der 
Gemeinderat hat dafür 90.000 Euro 
vorgesehen.
Den größten Brocken im nächst-
jährigen Projektbudget nehmen die 
Ausgaben für Straßen, Wege und 
Beleuchtung ein. Hier steht aber 
auch wirklich viel am Programm, 
denn sowohl bei den Bauplätzen in 
der oberen Hauptstraße als auch zu 
den Wohnungen in der Deimelgas-
se werden neue Straßen und Wege 
führen, die natürlich auch zu be-
leuchten sind. Dazu kommen weite-
re Ausbesserungs- und Sanierungs-
arbeiten.
50.000 Euro wurden für die Opti-
mierung der KTM-Radroute in un-
serem Bereich eingesetzt, wobei hier 
Dank Zusage einer hohen Förder-
quote von Seite des Landes noch viel 
mehr investiert werden kann, um 
den Radtourismus ordentlich anzu-
kurbeln. In diesen Bereich fällt auch 
die Errichtung von Fremdenzim-

Nur noch wenige Tage bis 
Weihnachten und bis zum 
Jahreswechsel. Zeit, ein we-
nig Ruhe und Besinnlichkeit 
einkehren zu lassen, aber 
auch schon Zeit, mit den Pro-
jektgedanken ins nächste 
Jahr zu schweifen.
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DAS BUDGET 2017
IM ÜBERBLICK

Einnahmen:
EUR 4 .395.10 0,--

Die wichtigsten Einnahmequellen der 
Gemeinde stellen dar:

•	 Friedhofsgebühren	 51.800  
•	 Vermietungen		 80.000  
•	 Wasserbezugsgebühren	 190.000
•	 Kanalbenützungsgeb.	 440.000
•	 Grundsteuer		  103.000
•	 Kommunalsteuer	 225.000
•	 Ertragsanteile	  2.049.700
•	 Finanzzuweisungen	 158.300
•	 	Aufschließungsbeiträge	 20.000

•	 Gebrauchsabgabe	 36.000

Ausgaben:
EUR 4 .395.10 0,--

Die größten Brocken auf der Ausgaben-
seite:

•	 Bezüge und Pensionen	 1.055.400
•	 Dienstgeberbeiträge	 111.000
•	 Schulumlagen	 170.500
•	 Sozialhilfe	 342.900
•	 Krankenanstaltenfonds	 590.100
•	 Kreditrückzahlungen	 178.800

Projek te des außerordent-
lichen Haushalts:

•	 Fremdenzimmer	 120.000
•	 Bauhof NEU	 40.000
•	 Güterwege	 6.000
•	 Straßen, Wege, Beleuchtung	 240.000
•	 Radroutenoptimierung	 50.000
•	 Rathaussanierung	 90.000

mern, die wir im Atrium realisieren 
möchten, um RadroutenfahrerIn-
nen auch endlich zum Hierbleiben 
animieren zu können.
Für unseren neuen Bauhof sind noch 
ein paar Adaptierungsmaßnahmen 
notwendig, die sich im Budget nie-
derschlagen, aber einer Eröffnung 
im Frühjahr steht nichts mehr im 
Wege.
Alle genannten Projekte und Vor-
haben werden wir umsetzen, ohne 
Schulden aufzunehmen.

Bundespräsidentenwahl
Weil ich eingangs von Ruhe ge-
schrieben habe, möchte ich noch 
erwähnen, wie froh ich bin, dass 
die Wiederholung der Stichwahl rei-
bungslos abgewickelt werden konn-
te, sodass die besinnlichste Zeit des 
Jahres nach dem 4. Dezember doch 
Einzug halten konnte. Das verdan-
ken wir zu einem großen Teil den 
Wahlmitarbeiterinnen und -mitar-
beitern in den Wahlbehörden, bei 
denen ich mich an dieser Stelle sehr 
herzlich für ihr Engagement an im-
merhin drei Wahlsonntagen bedan-
ken möchte.

Ihnen, meine sehr verehrten Hohe-
nauerinnen und Hohenauer, wün-
sche ich ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2017 Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Ihr Bürgermeister:



RATHAUS  aktuell

4 Termine und Veranstaltungen…

… in unserer Gemeinde 	 Jänner 2017
Samstag, 07.01. Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr 

Beginn: 20.00 Uhr im Atrium

Sonntag, 08.01. Neujahrskonzert des Ersten Musikvereins Grenzland 
Beginn: 16.00 Uhr im Atrium

Dienstag, 10.01. Blutspendeaktion 
17.00 - 19.00 Uhr im Atrium

Freitag, 27.01. Tag der offenen Tür in der Mittelschule 
13.00 - 15.30 Uhr

Silvester-Glühweinstand
der Kinderfreunde und des Pensionis-
tenverbands zugunsten sozial schwa-
cher Hohenauer Familien

31.12., 9.00 - 14.00 Uhr
gegenüber dem Atrium

Christbaum-
entsorgung

Die Bäume werden nur am 9. 
Jänner abgeholt.
Sie brauchen Ihren Christbaum 
nur rechtzeitig abräumen und 
vor Ihr Haus stellen.

Am 11. Dezember trat der neue Fahr-
plan der ÖBB-Personenverkehr AG 
in Kraft. An diesem Tag werden in 
ganz Europa Fahrpläne aktualisiert. 

Laut ÖBB bleiben die Fahrpläne 
durch den 2016 großteils umgesetz-
ten Taktfahrplan bis auf einige klei-
ne Anpassungen zur Fahrplanopti-
mierung unverändert.

Die neuen Fahrplandaten sind on-
line unter www.oebb.at und über 
die Gemeinde-Homepage abrufbar.

Neue
Fahrpläne

2. Wahlgang Bundepräsidentenwahl
Ergebnis Hohenau an der March:

Wahlberechtigt:� 2.161
Abgegeben:� 1.505
Gültig:� 1.456

Ing. Hofer:� 867 (59,5%)

Dr. Van der Bellen:� 589 (40,5%)


